aus AnNa...


Am 25. Dezember 1969 kam AnNa in Berlin zur Welt. Das Singen wurde Ihr wohl schon mit 

in die Wiege gelegt, denn Sie fing schon als Kind mit der Singerei an. Nach der Schulzeit 

sang sie sogar beim "Berliner Lehrerensemble". Das war allerdings nur von kurzer Dauer. 

Wer hat schon Lust neben seiner ehemaligen Russisch-Lehrerin Stücke aus dem Freischütz 

von sich zu geben? AnNa gehörte jedenfalls nicht dazu. Gott sei Dank. Wer weiß, was sonst 

aus ihr geworden wäre? Also ein neuer Versuch und ein Fehlschlag! Es war die 

Aufnahmeprüfung an der Musikhochschule Friedrichshain. AnNa trug ein Lied von Whitney 

Houston vor. Das kam nicht so gut an. Das einzige, was sie damit erreichte, war ein Platz auf 

der Warteliste.


Sie versuchte sich mit ihrer Stimme auch noch auf anderen Gesangswettbewerben. Aber auch 

daraus wurde nichts, man hat sie abgelehnt. Die Herrschaften müssen wohl taub gewesen sein 

(bei AnNa´s Stimme!). Selbst ein Laie hätte erkennen können, welches Potential schon 

damals AnNa´s Stimme hatte und welches musikalische Talent in ihr steckte.


Nach all diesen Tiefschlägen machte AnNa eine Ausbildung als Chemielaborantin. Sollte sie 

etwa während dieser Ausbildung eine Formel für ihren musikalischen Werdegang entwickelt 

haben? Es scheint wohl der Fall gewesen zu sein. Sie entschied sich, ihren knappen Verdienst 

in Gesangstunden anzulegen, ein Schritt, der ihren festen Willen unterstrich, ihren 

musikalischen Weg unbeirrt weiter zu gehen. Nach der Ausbildung ging es dann erst einmal 

weiter als ungelernte Musikhändlerin. Kann es eine bessere Musikbotschafterin als AnNa 

geben? Gott sei Dank hat AnNa ihre Leidenschaft zur Musik und ihre hervorragende Stimme 

nie in eine Schublade gesperrt und den Schlüssel irgendwo im Wald vergraben.

